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Herren Bezirksliga

TSV Blaustein : TSV Neu Ulm 
Samstag, 19.11.2022, 18:30 Uhr

Sieg für den TSV Blaustein

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TSV Blaustein am vergangenen
Samstag in der Herren Bezirksliga beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 7. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Kurfeß / Focke. Nach
diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Roland Kurfeß nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Das Doppel
zwischen Kurfeß / Focke und Prager / Rieger endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für
die Gastspieler. Das war nichts für schwache Nerven. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Das folgende Doppel zwischen Donat / Kurfeß und Günes
/ Kuscu endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Friesinger / Wohlert
bezwangen Bayer / Engelhardt in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Beim 3:0-Erfolg gelang es Roland Kurfeß den Gastspieler Daniel Prager in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Es dauerte eine Weile,
bis Uwe Friesinger seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Ilhan Günes quittieren musste. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im
Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Kurze Zeit später ging es beim
Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Reinhard Donat hatte seinen
Gegner Tuncay Kuscu beim klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte
Chance, so dass er der auf Grundlage der TTR-Werte im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf
gerecht wurde. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Thomas Kurfeß
beim 11:8, 10:12, 5:11, 11:6, 11:8 gegen Tom Bayer zu verrichten. Bei einem Spielstand von 4:3
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Axel Focke machte mit Thomas Rieger beim 3:0
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. In toller
Verfassung präsentierte sich Dirk Wohlert im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Marc Engelhardt. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Roland Kurfeß beim 11:7, 11:4, 5:11, 11:6
gegen Ilhan Günes doch überlegen. Das Einzel zwischen Uwe Friesinger und Daniel Prager endete
mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte
Reinhard Donat beim 2:3 gegen Tom Bayer. Das Spiel verlor Donat dennoch im 5. Satz. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Mit 1:3 verlor am Nachbartisch Thomas Kurfeß seine Partie
gegen Tuncay Kuscu. Nicht einen Satzgewinn überließ Axel Focke seinem Gegner Marc Engelhardt
beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Da gab es
nichts zu rütteln. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Dirk Wohlert
gegen Thomas Rieger. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Ausreichend spielerische Mittel hatten im
Anschluss Kurfeß / Focke letztlich parat, um Günes / Kuscu zu distanzieren, somit stand es am Ende
3:0. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TSV Blaustein in der Saison nun 3 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 26.11.2022 gegen den TSV



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.11.2022 (06:07) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herrlingen II bevor. Für den TSV Neu Ulm steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SC
Vöhringen am 26.11.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 9:3 geht.

 Statistik:
 TSV Blaustein

Doppel: Kurfeß / Focke 1:1, Donat / Kurfeß 0:1, Friesinger / Wohlert 1:0 
Einzel: R. Kurfeß 2:0, U. Friesinger 1:1, R. Donat 1:1, T. Kurfeß 1:1, A. Focke 2:0, D. Wohlert 0:2 

 TSV Neu Ulm
Doppel: Günes / Kuscu 1:1, Prager / Rieger 1:0, Bayer / Engelhardt 0:1 
Einzel: I. Günes 1:1, D. Prager 0:2, T. Bayer 1:1, T. Kuscu 1:1, M. Engelhardt 1:1, T. Rieger 1:1


